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Sehr geehrte Vereinsmitglieder und Freunde unseres Vereins, 

am 17. März 2019 fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung im Probesaal im Volkshaus in Thum statt. Die Berichte 

von den verschiedenen Verantwortlichen zeigten die 

Vielfältigkeit unseres Vereinslebens und machten 

den Anwesenden sicherlich auch deutlich, wieviel 

Kraft und Energie zur Organisation und zum  Erhalt 

unseres Vereins erforderlich sind. Wir können aber 

insgesamt auf eine erfolgreiche und kontinuierliche 

Vereinsarbeit seit der letzten Mitgliederversammlung 

am 16. Juni 2018 zurückblicken. Eine große 

Herausforderung sehen wir aber weiterhin darin, 

allen  Vereinsmitgliedern ohne Umschweife deutlich 

zu machen: Wir müssen unseren Verein auf ein 

sicheres finanzielles Fundament stellen, um weiter 

erfolgreich arbeiten zu können. Deshalb hat die 

Mitgliederversammlung am 16.06.2018 einstimmig die teilweise drastische Erhöhung der Mitgliedsbeiträge beschlossen. 

Wir bitten hier noch einmal herzlich um Verständnis für einen Mitgliedsbeitrag von 7,-€ pro Monat! Ohne diese 

Maßnahme ist unser Verein auf Dauer nicht arbeitsfähig. 

Die neuen Beiträge werden nun erstmalig am 1.7.2019 eingezogen. Allein die Kosten für das Thumer Volkshaus 

(Betriebskosten für Probesaal und Geschäftsstelle sowie Mieten für die Konzerte) von ca. 10000,-EUR im Jahr sind nur ein 

Teil der jährlich anfallenden Kosten, die für den Betrieb unseres Vereins unbedingt aufgebracht werden müssen.  

Bitte unterstützt uns, indem ihr ebenfalls um Verständnis für diese Beitragsanpassung werbt und eventuell auch neue 

Vereinsmitglieder für unseren Verein findet! 

Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt war die Wahl der Kandidaten für unsere Liste JBO zur Stadtratswahl der Stadt 

Thum/Erzgeb. am 26.5.2019 . Ich möchte mich hier ganz herzlich bei den Kandidaten für ihre Bereitschaft, auf unserer 

Liste zu kandidieren, bedanken. Ein großes Dankeschön gilt aber auch unserer Vorstandskollegin Britt Anger für die 

engagierte Organisation der Liste JBO! 

Vom 14. bis 16. Juni findet der 29. Thumer Orchestertreff statt. Wir benötigen jede helfende Hand, um auch diesen 

Orchestertreff zu einem Erfolg werden zu lassen.  Es ist eine riesige ehrenamtliche Leistung, solch ein Fest in dieser 

Größenordnung jedes Jahr auf die Beine zu stellen. Ich danke jetzt schon allen Helfern für ihren großartigen Einsatz. 

Besonders die Helfer, welche extra Urlaub nehmen um den Zelt- Auf- und Abbau zu unterstützen, verdienen unseren 

höchsten Respekt.  

In naher Zukunft werden wir mit dem Verkauf der DVD „Genesis Suite“ vom letztjährigen Konzert gemeinsam mit den 

Chören der Evangelischen Schulgemeinschaft Annaberg beginnen. Nach aktuellem Stand wird die DVD 10,-€ und die 

BlueRay  12,-€ kosten. Die Partner vom EGE Annaberg haben sehr viel Arbeit in die Produktion investiert. Wir würden uns 

sehr freuen, wenn diese DVD bzw.  Blue Ray viele Kaufinteressenten findet. Vorbestellungen bitte unter 037297 / 89817 

abgeben! Ich danke zum Abschluss dem Redaktionskollegium dieser Infopost herzlich für das Engagement! 

Ihr / Euer 

Andreas Naupert 

Vorstandsvorsitzender 
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Wahl des Stadtrates in der Stadt Thum am 26. Mai 2019 

Bereits seit 1999 ist unser Verein JBO im Stadtrat vertreten und setzt sich für die Belange der Thumer Bürger ein. In den letzten 

fünf Jahren nahmen Sven Lerchenberger und Jens Schaarschmidt diese – nicht immer leichte – Aufgabe wahr.  Wir möchten uns 

deshalb an dieser Stelle schon einmal ganz herzlich bei den Beiden für ihr Engagement und die gute Zusammenarbeit 

bedanken!!! 

Im Hinblick auf die im Jahr 2019 auslaufende Legislaturperiode 2014 – 2019 stellte sich sowohl für die beiden Stadträte als auch 

den Vorstand nun die Frage, ob wir als Verein auch künftig eine Mitarbeit im Stadtrat anstreben sollten. 

Bekanntlich zählt unser Verein über  500 Mitglieder, viele davon sind in Thum fest verwurzelt und möchten auch künftig in einer 

lebendigen und freundlichen Stadt leben. Es sollte uns - so die einstimmige Auffassung – deshalb ein besonderes Anliegen sein, 

sich auch über die eigene, gemeinnützige Vereinsarbeit hinaus in der Stadt zu engagieren. Wir als Verein möchten auch künftig 

im Stadtrat Verantwortung für die Entwicklung unserer Stadt übernehmen und aktiv mitwirken. Als dieser Ent- bzw. Beschluss 

gefasst war, galt es kluge Köpfe und zupackende Hände zu finden, die bereit sind gemeinsam am gleichen Strang ziehen und 

unsere Stadt attraktiv(er) zu gestalten. 

Ende Januar fanden ca. 20  (überraschte) Thumer Bürger eine „Einladung zur Zukunftskonferenz der Stadt Thum“ in ihren 

Briefkästen und einige von ihnen erschienen tatsächlich am 08. Februar diesen Jahres im Familienzentrum, um gemeinsam mit 

uns über die Zukunft der Stadt zu diskutieren und erste Ideen zu entwickeln. Aber mit reden allein ist ja bekanntlich noch nichts 

getan und so erklärten schon an diesem Abend fünf Kandidaten ihre Bereitschaft, unter der „Liste JBO“ zur Wahl des Stadtrates 

Thum am Sonntag, dem 26. Mai 2019 anzutreten. In Gesprächen „über den Gartenzaun“, bei Geburtstagen und beim 

Zusammentreffen in öffentlichen Veranstaltungen kamen wir auch mit anderen engagierten und interessierten Thumern ins 

Gespräch, die sich unserer Idee nach einer vereinsübergreifenden Liste anschließen konnten und die das gleiche Ziel verfolgen: 

eine zukunftsfähige und lebenswerte Stadt Thum. Und nun waren es schon neun! 

In der diesjährigen Mitgliederversammlung unseres Vereins am 17. März 2019 wurden – nach einer lockeren Vorstellungsrunde - 

die Kandidaten und deren Listenplätze demokratisch in geheimer Abstimmung gewählt und nach Bestätigung durch den 

Wahlausschuss erstmals im Stadtboten April 2019 öffentlich bekannt gemacht. Unsere Kandidaten sind schon jetzt vielfältig und 

ehrenamtlich engagiert und stehen mit beiden Beinen fest im Leben. Sie sind voller Tatendrang und gewillt, sich für die 

Interessen der Bürger in allen drei Ortsteilen einzusetzen.  

Am 12. Mai 2019 um 16.30 Uhr könnt ihr – umrahmt von fetziger Live-Musik mit Brass 94 - unseren tollen Kandidaten auf „den 

Zahn fühlen“ oder/und ihnen im Falle einer Wahl schon mal ein paar Tipps und Ideen mit auf den Weg geben. Ihr seid herzlich 

eingeladen - kommt doch mal vorbei! 

Die Entscheidung über die Zusammensetzung des künftigen Stadtrats in Thum wird am 26. Mai 2019, am Wahltag, gefällt. Wahlen 

sind ein Grundelement unserer demokratischen Gesellschaftsordnung. Bitte, liebe Thumer Vereinsmitglieder, nehmt die Chance 

zur Mitbestimmung wahr und … „xxx für die Liste JBO“.  

Britt Anger  

Beisitzerin im Vorstand des JBO der Stadt Thum e.V.  
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Der musikalische Auftakt dieses Jahres startete am 24. März mit dem Jahreskonzert der 

Bläserphilharmonie in der Stadthalle Chemnitz. Das nahezu ausverkaufte Konzert wurde eröffnet 

durch die Bläserjugend, die mit den Titeln „Return of the Vikings“, „Arabian Dances“ und dem 

bekannten Popsong „A Thousand Years“ das Publikum auf den weiteren Verlauf einstimmten. Der 

anschließende Gemeinschaftstitel von Bläserphilharmonie und Bläserjugend, „Dakota“, nahm die 

Zuhörer mit auf eine Reise durch die – durchaus tragische – Geschichte der Sioux-Indianer der 

amerikanischen Staaten Nord- und Süd-Dakotas. In fünf Sätzen wird mittels musikalischer 

Klangsprache dargestellt, wie die Indianer ihren Alltag meistern. Der fünfte Satz beschreibt 

letztlich die Tragödie von 1890 am sogenannten „Wounded Knee“, bei der Angehörige 

verschiedener Sioux-Indianerstämme durch US-Soldaten den Tod fanden. Dieses Ereignis prägt 

das Leben der indigenen Völker in Amerika bis heute. 

Geschichtsträchtig und nachdenklich ging es mit dem Konzertteil der Bläserphilharmonie weiter: 

Das „Testament“ von David Maslanka setzt sich mit den Terroranschlägen vom 11. September 

auseinander und ist Maslankas Art, die schrecklichen Vorfälle mittels der heilenden Wirkung von 

Musik zu verarbeiten. Das Stück besticht durch seine direkte und kraftvolle Art, durch unerwartete 

musikalische Momente und durch ein ruhiges, hoffnungsvolles Ende, welches dem Zuhörer die 

Hoffnung vermittelt, die der Komponist für das zukünftige Zusammenleben der Menschen auf der 

Erde verspürt. Mit einem gänzlich anderen Hintergrund beschäftigt  sich das Werk 

„Schattengänge“: Anlässlich des 250. Geburtstags von Beethoven wurde Marco Pütz damit 

beauftragt, für den Deutschen Orchesterwettbewerb im Jahr 2020 ein Pflichtstück mit einem 

starken Bezug zu dem wohl bekanntesten Komponisten der Wiener Klassik und Romantik zu 

arrangieren. Pütz selbst bezeichnet seine Verarbeitung des 2. Satzes der 7. Sinfonie Beethovens 

als den Versuch, sich in den Schatten des großen Komponisten zu bewegen, dabei auf 

thematische und harmonische Verfremdungen zurückzugreifen und gleichzeitig frei komponierte 

Zusätze mit einzubeziehen. Da die Bläserphilharmonie sich vorgenommen hat, am Deutschen 

Orchesterwettbewerb teilzunehmen, stellte die Aufführung dieses Stücks den ersten darauf 

vorbereitenden Schritt dar.  

Im Gegensatz hierzu stellt „Reckoning“ von Michael Markowski eine typische „underdog“-

Geschichte dar: die Entschlossenheit eines Helden, Unrecht zu rächen, das ihm oder ihr in der 

Vergangenheit zugefügt wurde, und der Ehrgeiz dieses Helden, zu beweisen, dass er eine ernst zu 

nehmende Person ist. Das Stück nimmt den Zuhörer so mittels abwechselnden 5/8- und 7/8-

Takten mit auf einen spannenden Kampf zwischen David und Goliath. 

Deutlich „leichtere Kost“ für die Publikumsohren gab es zum Ende des Konzerts: Unsere Solisten 

an den Klarinetten Carola Schmidt, Anne Reuther, Mathias Jahn, Robin Werner ließen mit 

lateinamerikanischen Klängen den ein oder anderen Fuß im Zuschauerraum mitwippen. Auch 

„Around the World in 80 Days“ fand sehr viel Anklang bei unserem Publikum. Einen 

Augenschmaus hatte die Bläserphilharmonie darüber hinaus auch noch mit ihrer Zugabe zu 

präsentieren: Nicht nur musikalisch ging es auf eine Achterbahnfahrt, sondern auch visuell. Den 

Abschluss des Konzerts bildete einer der bekanntesten russischen Märsche, der „Abschied der 

Slawin“.  

Die Besonderheit dieses Konzerts in Chemnitz: Wie versprochen saß Ministerpräsident Michael 

Kretschmer ebenfalls im Zuschauerraum, um den Kontakt zu unserem Verein weiter auszubauen. 

Damit verabschieden wir uns bis zu unserem nächsten Jahreskonzert am 4. Mai, bei dem wir zwar 

nicht mit ganz so hohem politischen Besuch, dafür aber wieder mit vollem Haus rechnen! 

Sarah Schalling 
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2019 startete bereits im ersten Quartal des Jahres für die Bläserphilharmonie 

Thum ereignisreich. Auf Einladung des sächsischen Ministerpräsidenten Michael 

Kretschmer fuhr eine Delegation aus Musikern und Musikerinnen aller drei 

Ensembles sowie den Mitgliedern des Vorstandes aus dem Verein 

Jugendblasorchester der Stadt Thum zum Neujahrsempfang nach Dresden. 

Ebenfalls im Januar fand für die Bläserphilharmonie Thum ein Proben-

wochenende der besonderen Art statt.  Wie jedes Jahr bereiteten sich die 

Musiker und Musikerinnen der Bläserphilharmonie intensiv auf die anstehenden 

Konzerte vor. Zu den regel-mäßigen und Wochen- und Wochenendproben 

kommen zahlreiche Satz- und Registerproben sowie eine Dozentenprobe. Diese 

findet jedes Jahr in der Vorbereitungsphase für die Jahreskonzerte statt. Dann 

erklingen in den Klassenräumen der Grundschule Thum die verschiedensten 

Melodien der einzelnen Register des Klangkörpers. Mit Profimusikern proben 

alle Instrumentengruppen der Bläserphilharmonie Thum intensiv technisch 

herausfordernde Stellen des aktuellen Repertoires und arbeiten an der 

Klangqualität. Das diesjährige Dozentenprobenwochenende gipfelte Sonntag in 

eine Gesamtprobe mit einem Gastdirigent. Thomas Scheibe, Dirigent der 

Jungen Bläserphilharmonie Sachsen und Solo-Flügelhornist der Sächsischen 

Bläserphilharmonie, leitete die Gesamtprobe des Orchesters und konnte mit 

seinen Tipps und Hinweisen ebenfalls einen wertvollen Beitrag in dieser 

Probenphase leisten. 

Nach der dieses Jahr relativ kurzen, dafür aber umso intensiveren Probenphase, 

ging am 24.03. das erste Jahreskonzert der  Bläserphilharmonie über die Bühne. 

Vor einem ausverkauften kleinen Saal der Stadthalle Chemnitz sowie dem 

begeisterten Ehrengast Ministerpräsident Michael Kretzschmer bot die 

Bläserphilharmonie Thum unter der Leitung von Dirigent Thomas Conrad eine 

musikalische Achterbahnfahrt der Emotionen. Werke wie David Maslankas  

„Testament“ oder „Reckoning“  von Michael Markowski transportierten starke 

Gefühle von der Bühne in den Zuschauerraum. Gerundet wurde das Konzert von 

stimmungsvollen Stücken wie „In 80 Tagen um die Welt“ sowie  „Latin Woods“.  

Am 04.05. findet das diesjährige Jahreskonzert im Volkshaus Thum statt. 

Derzeit ist die Probenphase für die Unterhaltungskonzerte bereits im vollen 

Gange. Auch im Rahmen dieser kann sich das Publikum auf ein mitreißendes 

und abwechslungsreiches Programm freuen.  

Luise Richer 

Ereignisreiche erste Monate
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Vereinsleben	für	den	Nachwuchs	

Nachdem	die	Musiker	der	Bläserjugend	gegen	Ende	des	Jahres	2018	noch	einmal	alle	Krä=e	

mobilisierten	 und	 ihr	 Können	 bei	 gemeinsamen	 Weihnachtskonzerten	 mit	 der	

Bläserphilharmonie	 in	 Thum	 und	 Annaberg-Buchholz,	 sowie	 bei	 alleinigen	 Konzerten	 auf	

den	Weihnachtsmärkten	in	Thum	und	Gelenau	unter	Beweis	stellten,	startete	das	Jahr	2019	

mit	einem	Dank	 in	Form	einer	Weihnachtsfeier	von	Bläserjugend	und	Bläserphilharmonie.	

In	geselliger	Runde	traf	man	sich	zum	kollekRvem	wichteln,	hutzen,	essen	und	Spaß	haben.	

Die	 so	 aufgetankte	 Energie	 wurde	 für	 sehr	 probenintensive	 Monate	 benöRgt.	 Neben	

wöchentlichen	 TuVproben	 fanden	 sowohl	 Dozentenproben,	 welche	 von	 Musikern	 des	

Vereins	geleitet	wurden,	als	auch	eine	gemeinsame	Probe	mit	der	Bläserphilharmonie	staY.	

Diese	 diente	 der	 Vorbereitung	 auf	 die	 gemeinsamen	 Jahreskonzerte.	 Im	 kleinen	 Saal	 der	

Stadthalle	 Chemnitz	 und	 im	 Volkshaus	 Thum	 konnte	 bereits	 dem	 Ergebnis	 gelauscht	

werden.	 Um	 den	 Nachwuchs	 auf	 vielfälRge	 Art	 und	Weise	 zu	 fördern,	 ihn	 in	 das	 akRve	

Vereinsleben	zu	integrieren	und	immer	einen	Anreiz	zu	bieten,	sind	ein	zentraler	Punkt	der	

konRnuierlichen	 Arbeit	 im	 Verein	 die	 ensembleübergreifenden	 AkRvitäten.	 	 Auch	 die	

Eröffnung	der	Thumer	Kirche	gab	Anlass,	alle	Ensembles	des	Vereins	 in	Form	von	kleinen,	

repräsentaRven	 Musikergruppen	 innerhalb	 eines	 gemeinscha=lichen	 Konzertes	 zu	

präsenReren.		

In	 nächster	 Zeit	 stehen	 einige	 Highlights	 für	 unseren	 Musikernachwuchs	 auf	 dem	

Programm.	 Im	 Mai	 werden	 drei	 Schülerkonzerte	 an	 den	 Grundschulen	 in	 Hormersdorf,	

Burkhardtsdorf	und	Gelenau	sta_inden.	Es	 folgt	eine	öffentliche	Probe,	 in	deren	Rahmen	

sich	 interessierte	 Grundschüler	 über	 die	 musikalische	 Ausbildung	 an	 einem	 Instrument	

informieren	 können.	 Im	 vom	 14.	 bis	 16.06.2019	 findet	 der	 alljährliche	 Thumer	

Orchestertreff	als	eine	der	wichRgsten	Programmpunkte	 in	unserem	Vereinsleben	staY.	 In	

gewohnter	Manier	wird	dieser	von	der	Bläserjugend	offiziell	eröffnet.	Am	Samstag	findet	im	

Rahmen	des	Thumer	Orchestertreffs	auch	das	Kinder-	und	Nachwuchsorchestertreffen	des	

Sächsischen	 Blasmusikverbandes	 e.V.	 staY.	 Auch	 hieran	 wird	 sich	 die	 Bläserjugend	

musikalisch	 beteiligen.	 	 Die	 Konzertsaison	 wird	 vor	 der	 Sommerpause	 am	 29.06.2019	 in	

Form	 des	 gemeinsamen	 Jahreskonzertes	 der	 Bläserkids	 und	 der	 Bläserjugend	 in	 der	 St.	

Annenkirche	 Thum	 beendet.	 Es	 wird	 ein	 bunt	 gemischtes	 Programm	mit	 Titeln	 aus	 dem	

Gemeinscha=skonzert	 des	 Kinder-	 und	 Nachwuchsorchestertreffens,	 sowie	 kompleY	 neu	

einstudierte	 Werke	 erklingen.	 Wir	 freuen	 uns	 auf	 ein	 gut	 besuchtes	 und	 musikalisch	

fesselndes	 Konzert.	 Um	 die	 Mühen	 aller	 Musiker	 zu	 würdigen	 und	 gemeinsam	 in	 die	

Sommerpause	zu	starten,	wird	auch	dieses	Jahr	wieder	ein	Vereinsfest	mit	allen	Ensemblen	

unseres	Vereines	sta_inden.	

Nach	 der	 Sommerpause	 wird	 die	 Bläserjugend	 mit	 personellen	 	 Wechseln	 der	 Musiker,	

bedingt	durch	ÜbertriYe	 in	andere	Vereinsensembles,	 in	eine	neue	Konzertsaison	starten.	

Bereits	 jetzt	 stehen	 einige	 Höhepunkte	 fest.	 Im	 September	 ist	 die	 Bläserjugend	während	

eines	Konzertes	und	 im	Rahmen	eines	Marsches	 zur	 Festwoche	550	 Jahre	 Stadt	 Thum	zu	

hören.	 Ende	 September	wird	 es	 dann	 unser	 jährliches	 Proben-	 und	 Ausflugswochenende	

geben.	Diesmal	zieht	es	uns	in	die	Jugendherberge	Neudorf.	Das	Jahr	2019	wird	wieder	mit	

den	Weihnachtskonzerten	ausklingen.	

Wir	 blicken	 auf	 eine	 bunte	 Mischung	 aus	 Mühe	 und	 Lohn	 zurück	 und	 freuen	 uns	 auf	

bevorstehende	VereinsakRvitäten.	

Anne	Reuter
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„Ich will Spaß“ und „Pure Lust am Leben“ – in Thum ist’s möglich! 

In wenigen Wochen ist es soweit: Der nunmehr 29. Orchestertreff hält auch dieses Jahr wieder 

Einzug in Thum und Umgebung. Vom 14. bis 16. Juni unser beschauliches Städtchen wieder zur 

Blasmusikmetropole. Und wie jedes Jahr haben wir keine Kosten und Mühen gescheut, um 

bekannte Gäste mit ihren noch bekannteren Hits mit Ohrwurmgarantie in hierher zu holen!  

Nicht nur Geier Sturzflug werden mit ihren kultigen Neue-Deutsche-Welle-Songs wie 

„Bruttosozialprodukt“ und „Die pure Lust am Leben“ am Freitagabend begeistern, sondern auch 

Markus, der neben neuen Titeln sicherlich auch einige seiner Klassiker wie „Kleine 

Taschenlampe brenn“ oder „Ich will Spaß“ im Gepäck haben wird. Wir nehmen euch mit auf 

eine musikalische Zeitreise durch die unvergängliche Epoche der Neuen Deutschen Welle – in 

eine Zeit, wo Schulterpolster und Vokuhilas noch modern waren und wo schrille Neonfarben 

einfach dazugehörten! Wer Petticoats und Punkte-Muster bevorzugt, der kommt am 

Freitagabend natürlich auch auf seine Kosten: Boppin’B und The Good Rockin‘ Daddys werden 

mit waschechten Rock’n‘Roll-Klängen das Volkshaus zum Beben bringen. Also: Keep care of 

your hair! 

Für alle, die es etwas gediegener mögen: So wie es sich gehört, haben wir natürlich auch für 

zünftige Blasmusik gesorgt. Am Samstag gibt es sogar bis 17:00 Uhr freien Eintritt im Festzelt! In 

den Schulanlagen des HGGT startet ab 13:30 Uhr unser sportlich-musikalisches Kinderfest. 

Daneben wird der Sächsische Blasmusikverband in diesem Jahr um 16:00 Uhr im Festzelt zum 

Gemeinschaftskonzert des Kinder- und Nachwuchsorchestertreffens einladen. Ab 21:00 Uhr 

wollen wir dann die Nacht zum Tag machen: Packt die Tanzschuhe ein für die Partyfürsten im 

Festzelt sowie unseren „Thumult“ mit den DJ’s Andrea.S Berg und iMahu im Volkshaus! 

Der Sonntag startet mit unserem alljährlichen Gottesdienst und anschließendem Frühschoppen. 

Musikalische Umrahmung für diesen Tag bieten zahlreiche Kapellen aus nah und fern – sogar 

die Europameister der Blasmusik, die Kapelle Dunajská kapela aus der Slowakei, werden da 

sein!  

Neben all diesen nationalen und internationalen Gästen werden an dem Wochenende nach 

Pfingsten selbstverständlich auch unsere drei hiesigen Vereinsensembles, die Bläserjugend, 

Brass 94 und die Bläserphilharmonie, für musikalische Unterhaltung sorgen.  

Ab dem 6. Mai könnt ihr für den 29. Orchestertreff in den bekannten VVK-Stellen und online 

Tickets (ab 8 €) für einzelne Tage oder das gesamte Wochenende erwerben. Ihr könnt es uns 

glauben – an dem Wochenende werdet ihr Spaß haben und die pure Lust am Leben genießen! 

Mehr Informationen gibt’s unter www.thumer-orchestertreff.de. Wir freuen uns auf euch! 

Verein sein, heißt vereint sein! 

Um so ein riesiges Event auf die Beine zu stellen, das einen großen Teil unserer Kinder- und 

Jugendarbeit im Verein finanziert, benötigen wir jedes Jahr fleißige Helfer, die Kuchen backen, 

auf- oder abbauen, kochen, Getränke ausschenken, abwaschen und und und. Wir freuen uns 

über jeden, der sich ein paar Stunden Zeit nehmen kann, uns dabei zu unterstützen! Wenn du 

dir das vorstellen kannst, dann melde ich gern in unserer Geschäftsstelle unter 037297 89817 

oder orchestertreff@jbo-thum.de!  

Sarah Schalling  
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Dienstag:		 15.00 - 18.00Uhr 

 Mittwoch:              09.00 - 12.00Uhr 
Freitag:	 	 15.00 - 18.00Uhr

Neumarkt 4 
09419 Thum 
Tel.: 037297/89817 
Fax: 037297/858290 
Email: info@jbo-thum.de 
Internet: www.jbo-thum.de

Verein Jugendblasorchester der Stadt Thum/Erzg. e.V.

VEREIN JUGENDBLASORCHESTER DER STADT THUM/ERZGEB. E.V. MAI 2019

14.-16.06.2019  29. Thumer Orchestertreff 

16.06.2019  Abschlusskonzert 29. Thumer Orchestertreff 

23.-25.08.2019  Orchesterausfahrt Görlitz 

07.09.2019  Konzert zum Stadtfest Thum 

08.09.2019  Marsch zum Festumzug des Stadtfestes in Thum 

08.11.2019  Marsch zur Lichternacht Chemnitz 

12.05.2019  Konzert zur Stadtratswahl Thum 

08.06.2019  Konzert in Litvinov 

15.06.2019  Konzert zum Orchestertreff Thum 

31.08.2019  Konzert zur Eröffnung Stadtfest Thum 

08.09.2019  Marsch zum Festumzug des Stadtfestes Thum 

11.10.2019  Konzert im „Goldenen Hahn“ Einsiedel 

26.10.2019  Brass & Dance

28.05.2019  öffentliche Probe 

14.06.2019  Eröffnungskonzert 29. Thumer Orchestertreff 

15.06.2019  Teilnahme am Kinder- und Nachwuchsorchestertreffen 

29.06.2019  Jahreskonzert in der Kirche Thum 

07.09.2019  Konzert zum Stadtfest Thum 

08.09.2019  Marsch zum Festumzug des Stadtfests Thum 

20.-22.09.2019  Orchesterausfahrt Jugendherberge Neudorf
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